
1232

ÄmlMalt zm Laiüachel Zeiloilg Nr. N9
Samstag, den 4. M i 1885.

(2522-3) Kundmachung. Nr. 6152,
Vei der Franzista Grnsin S t u b e n berg<

lchen Taubstummrn'SUstlMli cielan^l mit BeflillN
des Schuljahres 1885/8« ein Plah in der l. t.
Provincial'TaubstummeN'Lchranstalt zur Er
ledigung.

Nach Anordnung der Stisterin haben ans
diese Stistuna, Anspruch taubstumme Kinder
beiderlei Geschlechtes ans Krain ohne weitere
Unterscheidung, nur dürfen sie nicht blödsinnig
sein und dürfen mit keinen« anderen leiblichen
Gebrechen als der Taubslummlieit behaftet sein,
nuch dürfen sie zur Zeit des Eintrittes in die
Anstalt nicht nnter 7 nnd nicht über 12 Jahre
alt sein.

Die Lompetenzgesllchc um diese Stistuna.
müssen ebenso instrumentiert sein, wic dies init
der hieramtlichen Knndlnachnn^ von, henlisscn
Tage Z. l»0U2 betreffs der zwei erledigten Plätte
der Franz von Holdheim'schen Tnnbstnnnnen^
Stiftung angeordnet ist und sind in gleicher
Weise

bis 25. J u l i 1885
Hieramts einzubringen.

Die in dieser Kundmachung bezeichnete
iicibesllcidung wird auch jenes taubstumme
Kind, dem die Gräfin Stubenberg'schc Stiftung
verliehen werden wird, mit sich in die Anstalt
mitzubringen haben.

Laibach am 24. I n n i 1885,
K. t . Lanbesregleruu« für Krain.

Für den k. t. Landespräsidenten:
Lllurinsln m. ».

Razglas. St. 6152.
Pri Pranciška groiinja Stubenborgovi usta-

novi za gluhouomo bo z začotkom äolskega
leta 1885/86 v c. kr. dožolni odgojilnici za gluho-
neme v Lincu ono meato prazno.

Po pravilih ustanovnico jo to mesto na-
menjeno glulionomim otrokom obojoga apoJa
iz Kranjskega broz razločka, ako niso be-
daati in nimajo razen gliihonouistvu drugu

tolosno pomankljivosti, ter niso pvi vstopu v
odgojilnico manj kot 7 in no več kot 12 let
atari.

Prošnjani za to ustanovo uiorajo se do-
dati ravno take prilogo, kakor so določono
v tukajšnjom razglasu 24. jimija t.l.,štev.(J002,I
v proänjah za podelitev izpisanih dvoh meat
Franc Holdhoitn-ovo ustanovo za glubonoino,
in morajo se tudi to prošnjo poslati tu som

do 2 5. j ul ij a t. 1.
tako, kakor jo navodono v imonovanom raz-
glasu.

Gluhonomi otrok, ki so ran podoli gro-
tinja Stubonbergova ustanova, bodo moral
s aoboj prinosti obloko napovodaiio v istoin
razglasu.

V Ljnbljani 24. junija 1885.
Od c. kr. deželne vladc za Kranjsko.

Za c. kr. deželnoga predsodnika:
Chorinsky a. r.

(2L28) Staalsprüsmlss.
Die nächste Prüfung aus der Staats-Necl>

nungsluissenschast lvird
am 25. J u l i 1 8 8 5

abgehalten werden.
Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter»

ziehen wollen, haben ihre nach den H§ 4, 5 und
8 des Grschcö vom 17, November 1852 (Reichs»
geschblätt Nr. 1 vom Jahre 185!l) inslrnierten
Gesnchr bis

längstens 20. J u l i 1885
au den unterzeichneten Präses einzusenden nnd
darin insbesondere documcntiert nnchznweisen, ob
sie die Vorlesungen über die Staats'Nechnungs»
Wissenschaft frequentiert oder, wenn sie dieser
Gelegenheit entbehrten, durch welche Hilfsmittel
steals Autodidakten die erforderliche» zlenutuisse
sich angeeignet haben,

Graz am 1. I n l i 1885.
Präses der Prüfungsconunission für die Staats-

Nechnungswisscnschaft:
Anton Ritter von Burger m. p.,

t. l. Oberfiuanzralh,

(252?l)-:y Kundmachung. Nr. 426,
Zur Sichrrstellung der Lieferung des für

verschiedene militärische Zwecke in den Stativ-
nen Laibach und Töpliz während der Zeit vom

> 1. September d, I . bis Ende August I8«U ci<
forderlichen Heues uud Strohes wird

am i:l. J u l i d. I ,

bei der Verwaltung des k, l . Militär.Vcrpflegs.
Magazins hiesrlbst eine Verhandlung mittelst
schriftlicher Ossette stattfinden.

Die bezügliche ausführliche Kuudmachnng
ist in Nr. 144 dieser Zeitnng enthalten.

Laibach am A0, I n n i 1885.

(2538-2) KUNdmachNNg. Nr 2685.

Vom l. l. Vezirtogerichte Radmannsdorf wirb
bekannt geinacht, dass die alls Grundlage der zum
Vehnfe der

Anlegung eines uencu Grundbuches f ü r

die Catastralgemeiudc Dobravn bei Kropp

! gepstogencu Erhebnngen verfassten Äesitzbogen ^
nebst dem berichtigten Liegeilfchaftsverzeichnisse
in der Gerichtstanzlei dlirch l4 Tage von henle
an zn jederinannv Einsicht anstiegen, nnd dass
für den Fall der Einwendnngrn dagegen znr
Vornahme weiterer Erhebnngeu der

1 1 . J u l i 1885

in der Gerichtskanzlei bestimmt wird.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dass die llrberlragnng der nach H 118
G. O. ainortisierbaren Privatforderungen ill die
neuen Grnndl'nchseinlagen unterbleiben lanll,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
derselben darum ansticht.

K, k. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am 25sten
Juni 1885.

<259I—1) Nr. 557/V. Sch. R.

Ooncursausschreibung.
Au der dreielassigen Volksschule in St Bar«

thelniä ist die dritte Lehrstelle mit demIahres-
gehalte von vicrhnndrrt (400) Gulden definitiv
zn besehen.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre ge-
hörig documentierten Gcfuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde

bis 18, J u l i 1685
anher einzusenden,

K, l. Bezirksschulrats) Gurlfeld, am 27sten
Juni !885.

Der Vorsitzende: W e i g l e i n m. p.

(25si8-!i) KundlNachUNg. Nr. 2702

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird
hiemit betannt gemacht, dass die aus Grundlage
der znin Behufe der

Anlegung des neuen Grundbuches filr

die Catastralgemciude öatoi
gepflogenen Erhebungen oerfaftten Besihbogen
nebst dem berichtigten Liegrnschaftsverzrichnisse,
der berichtigten Mappe und der Erhebungspro
totolle in dieser Gerichtstaiizlei von hcnte an<
gefangen durch 14 Tage zur allgemeinen Ein^
ficht anstiegen.

Falls Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Beschbogrn erhoben werden sollten, wird zur
Vornahme der weiteren Erhebungen der Tag
aus den

11. Juli l. I.

hiergerichts angeordnet.
Die Uebertragung amortisierbarer Forde-

rungen taun unterbleiben, wenn der Verpflichtete
vor der Verfassung der neuen Einlagen darum
anflicht.

K. k. Bezirksgericht Landstrah, am 26sten
Juni 1885.

Ä n z e i n e b l a l l .
N00000000006H0N

3 Anertcunullss. V
2 Gegen mein schon 5 Jahre danerudeö 0
^Leiden ( M a g e n t a t a r r h ) , dessen befreitH
^ z n werden ich jede Hoffnung verlor, g e ° :
U brauchte ich längere Zeit noch als lchtes V
H Mittel die Popp'schen Pulver. Mit Freu H
^de» kann ich erklären, dass ich nach been-^
v bigter verhältllisinäszig kurzer Cur mich a l s ^
^ völlig gesund betrachten kann. ( " ^ ' »-» ̂
? Gegen Magen- nnd Darmleiden kann ^
V ich dieses Mittel aufs wärinste empfehlen. V
^ L ichtenwalde im März 187i1. ^
X ^ ^ » . i i ^ T i s - d (jeht Krombach, Post?
V Großinerglhal, Böhmen). 0
^ Die Unterschrist beglaubigt ^
^ Wcuzcl Ullrich, Kirchcnvursteher. ^
v Zuv Einleitung einer Eur n>ende man v
^sich an . I . .1 . r . I'opi» i» Hl'ide (Holstein). ^

-̂ — Ecliter

I Meaicinischer Malaga-Sect!
nach Analyse dor k. k. Voraiichsstation fur

Woino in Klostornoubiirg ein

sehr guter, echter Malaga
als horvorragondos Stärkungsmittel für

Sohwäohliche, Kranke, Reoonvales-
oente, Kinder etc., gegen Blutarmut
und Magenaohwäohe von voi7,üglichätor
Wirkung — Jn '/i u n d '/» Original-Flaschen
und unter gesetzlich deponierter

Sohutzmarke dor

Spanischen Weinhandlung Vinador
Wien H a m b u r g

zu O r i g i n a l - P r e i a e n a fl. 2 5 0 u n d 11. l ' J O .
F o r n o r divorao ( 2 0 0 1 ) 1 0 - 0

hochfeine Ausländer Weine
in Origiiialflascheu inul/uOrlginalprelsen,
zu haben. — I» Laibach: boi Morron Josol"
Svoboda, Apotliekor; II. L. Weucel, Doli-
catessenhandlung. In Krainburg: boi Horrn
Franz Dol onz, Specoroihandliing. In Lack;
bei Horrn Goorg D o i s i n g o r , Specoroi-
handliing In Veldes ara Soo (Curort) boi
Herrn Otto Wü If l ing, Dolicatossonhandlg.

Auf die Marko Vinador sowio goaotzl.
dop. ScLutiiuarliü bitto gonau zu achton, da
nur dann für absolute Echtheit und Güto
vollste Garantio geleistet werdou kaun

# Lungen-, Brust-, Halskranke und I

Asthmaleidende I
worden auf dio Heilwirkung dor Modiciualpilanzc „Home- •
rlana" aufniorksatu gomaebt. Aorztlicli cinpf'ohlon und or- I

/7 <£f probt. Das Paket für 2 Tago kostet 70 kr. und trägt als Zeichen I
4UM£-W»~****^ (}o r Kchthoit dio hier angofiilirto Schutzniarko. (Per Post •

worden nur f) odor niohr Pakete veraondot.) Für Krain •
zu boziohon durch den Herrn Apotheker G. Piocol i in Laibach. — Dio 13ro- •
schüre allein, welche über dio Heilwirkung und Anwendung dos llonioriana-Thees, •
über die während der Dauor von 20 Monaten eingehaltenen, ärztlich und amtlich I
constatierten sensationellen Heilerfolge erschöpfende Darlegung enthält, wird I
gegon Fiinsondung von 15 kr. in Briofmarkon vom obon angeführten Apotheker I
oder vom Entdecker und Zuboroitor der Pflanze Homeriana: Paul Homero in I

Triest (Oostorroich), franco zugoaondct. (2485) 10—1 •(2002—1) Nr. 49^i7.

Concllrs-OrWttng
über das Vermögen des Mathias chlo-

b oönili. Krämer in Wergör.jach, V e M

Kadmannsdorf.

Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist über das absammle wo

immer befindliche dewc l̂iche, dann über

das in den Ländern, in welchen die

Cuncnrsordnnna. vom 25. Dezember

1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-

mögen des Mathias Globoömk, Krämer

in Obergörjach, Bezirk Radmanntzdmf,

der Concnrs eröffnet, znm Ci)nc,lrs-

commissä'v d,r k. t. BezirlSrichter

Lorenz Ulöar mit dem Amtssitze zu

Nadmannsdors und zum einstweiligen

Massenverwalter Franz Hndovernil,

Handelsmann in Radmannsdmf, be-

stiullnt worden.

Die Gläubiger werden aufgeso^

dert, bei der zu diesem Ende auf deu

14. J u l i 1 8 8 5 , f r ü h 9 U h r ,

im Amtssitze des Concurscommissä'rs

angeordneten Tagsahrt unter Beibrin^

gung der zur Oescheiuigung ihrer

Ansprüche dienlichen Belege, über die

Bestätigung des einstweilen bestellten

oder über die Ernennung ein^s andern

Masseverwalters nnd eines Stellver-

treters desselben ihre Borschläge zu

erstatten und die Wahl emcs Gläu-

oigerausschusscs vorzunehmen. Zugleich

werden alle diejenigen, welche gegen die

gemeinschaftliche Concursuwsse einen

'Ansvnich als Concursgläubiger erheben

wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,

seldst wenn ein Rechtsstreit darüber

anhängig sein sollte, bis zum

' 3 0 . August 1 8 8 5

lei diesem Gerichte oder beim k. k.

Bezirksgerichte RadmannZdorf nach

Borschrift der Concursordnung znr Ver-

meidung der in derselben angedrohten

Nechtsnachtheile zur Anmeldung und

in der aus den

1 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

f r ü h 9 U h r ,
vor dem Concurscommissä'r in Rad-

mannsdorf anberaumten Liqmoierungs-

tagsahrt zur Liquidierung uud Rang-

l'Mmmuug zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liaui-

dieruugstagsahrt erscheinenden ange^

meldeten Gläubigern steht das Recht

zu, durch freie Wahl an die Stelle

des Masseverwalters, seines Stellver-

treters und der Mitglieder des Gläu-

bigerausschusses, welche bis dahin im

Amte waren, andere Personen ihres

Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen

im Laufe des Concursverfahrens wer-

den durch das Amtsblatt der „Lai-

bacher Zeitung" erfolgen. V

Laibach am 2. J u l i 1885.

(2479 - 2) Nrl 2983.

Elccutive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

«36 scl übcr Ansuchcu des Anlon Turk
von Neuwlnkel die cxeculive Verstrigeruna
der der Franciöca Vilar von Pudob ge-
hürigc!,, gcrichllich auf 2410 st. geschätzten
Realitäten, als Gruildliuchöeilllanc Nr. 4tt
u»o ^5 dkr Catasliülgeuuinde Pudob unc,
Oruüdduchseinlaqr 3tr. 9!) der Calastrab
gelnelnde Vc»l)».ls, !'ewilli^et »u>d hlczu
drei Fcildic!unns-Ta>,satzungen, und ztval'
dir crste ans deu

18. J u l i ,
o!c zweite auf den !

19. August
lüid dir orltlc auf oe>i

18. S e p t e m b e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
aerichts mi! dem Anhange angeordnet
wordk!,, dass die Pfanorcalitälen bei der
ersten und zweilcn Iellbielnng nur u»»
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber anch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die MriKU!m>.bl)cdingmsse, wonwch
insbesondere jede, tticilanl vor gemachten!
Anbote ein lOftvoc, Vadimu zu Handen der
^lcllationscommlsslon zu erlegen hat, sowie
die Schiitzllngsprotololle nnd die Grund-
buchsej,lracte lönnen in dcr dlesgerichtlichen
Negistralnr elngeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 8ttn
M a l 1885.
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(2489—3) Nr. 4630.

Bekanntmachung.
Vom f. k. Landes- als Handels

abrichte in Laibach wird bekannt qe
macht, dass über die von der Ge-
nossenschaft X m ^ i i H po^jilnica I^'ud-
Han8k« okol i^ (durch Dr. Tavöar)
gegen den noch nicht angetretenen Ber
lass des im M a i 1885 verstorbenen
Hausbesitzers in Laibach und Grund-
besitzers in Podulik L. Bodnik 8ud
p i l l ^ . 19. Juni 1885), Z. 4630,
überreich'̂  Wechselkla^e M o . 3000 f l .
s. A. zur Berlrelüna. des Verlasses in
dieser Rechtssache Herr D r . Psch.'nr
in Laibach zum Curator bestallt uud
diesem der erlassene Zahlunqeallftiag
rom 20. Juni 1885, Z. 4630, zu
qestelll wulde, dessen die derzeit un-
bekannten Erben nach L. Bodnik znr
Wahrung ihrer Rcchle verständiget
werden.

Laibach am 20. I u m 1885.

(2571—2) Štev.4555.

Objava.
C. kr. dežolno sodišče v Ljub-

Ijani daje na znanje, da je Milia
Terkov, pos&stnik v Dobriijntih, ki
ga zastopa dr. Ivan Tavcar, proti
Juraju Terkou-ju iu ujeguvirn nepo-
znaniiu pravnim naslednikom zavoljo
priposestovanja posestva pod vloz.
St. 485 katastralne občine Karlovsko
predmestje tožbo vložil due" 15. junija
1885, št. 4555, o katerej jo v skraj-
šauo obravnavo določen dan na

28. s e p t e m b r a 1885

ob 10 uri dopoludne pri tern sodis^i.
Ker bivalisče tozenih teinu so-

dišču iii znano, postjivlja SO jim
gospuj dr. Franc Munda kuratorjem
za to pravdo na njih nevarnost iu
stroške.

To se naznanja toženim z na-
nienom, da pridejo sanii o pravem
foisu ali pa si izvolijo druzega za-
stopnika, ali pa podajo postavljeneniu
kuratorju vse pripomočke, kateri so
za njihovo opravičenje potrobni, sicer
bi se s postavljeuim kuraturjein sa-
uiini obravnavalo in na podlagi tega
razsodilo, kaj je pravo.

Y Ljubljani dne" 20. junija 1885.
m7-i] O l d i e . št4092

C. kr. deželno sodišče v Ljubljaui
je na prošnjo firme ,T. Giontini v
Ljubljtni v izterjanjo terjatve v zneskn
62 gld. 20 kr. s. pr. eksekutivno
dražbo Feliksu Majerju pripadajočega,
na 415 gld. cenjenega seel mega dela
biše št. 31 v Rožnih ulicah uložna
št. 255 katastralne občine mesto
Ljubljana dovolilo in za njo tri dneve,
in sicer dan

2 0 . j u l i j a ,
2 4. a v g u s t a in
2 8. s e p t e m b r a 1 8 8 5

vsakokrat ob 10. uri dopoludn6, pri
tem sodisči s pristavkom določilo,
da se bode hišni del pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddal.

Bražbeni pogoji, vsled katorih
jo posebno vsak ponudnik dolžan,
pred ponudbo lOproc. varsčine v roko
dražbenega koinisarja položiti, ceuit-
veni zapisuik in zemljeknjižni izpi-
sek lezö v registraturi na ogled.

Y Ljubljani dne" 6. junija 1885.

(2549—1) Št. 3756.

Oglas.
Na prošnjo Antona Hönigsmaua iz

Semiča se dražba zeinljišča Janez
Hönigsmanovega iz Seiniča, ceujeuega
na 1140 gld., v treh rokih, prvi na dan

B. avgusta ,
drugi na

4. septembra
in tretji na

3. oktobra 188 5
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zeiuljišče
tudi pod ceujeao vrednostjo oddalo,
določi.

Varščiua 50 proc. — Dra/beni od-
roki, kateri se gruntnim upnikom ne
bojo dostaviti mogli, se bojo ob enem
za nje postavljenemu kuratorju gosp.
Leopoldu Ganglu iz Metlike dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
due" 2. maja 18K5.

(2554^7) Št. 4288.

Oglas.
Na prošnjo N. v. r. Komende iz

Metlike se dražba zemljišča Marije
Slauc iz Rozalnic, cenjenega na 680 gl.,

na 20. novembra 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zemljifiče
tudi pod cenjeno vrednostjo oddalo,
določi.

Varščina 10 proc. — Dražbeui od-
roki, kateri se gruntuim upnikom ne
bojo dostaviti mogli, se bojo ob enem
za nje postavljeneniu kuratorju gosp.
Leopoldu Ganglu iz Metlike dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
duo 23. maja 1885.

(2550—2) Št. 4222T

Og;las.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo cerkve sv. Duha iz
Sel po pooblastuiku Jakobu Jaksi proti
lvauu Starcu iz Sela pri sv. Dubu,
odnosno njegovim pravnim nasledni-
kom, zaradi 19 gld. 5 kr. s pr. maltna
razprava na dan

29. juli ja 1885
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatoženca na nje-
govo nevarnost in troške kot skrbni-
kom postavljeuemu Janezu Severju iz
Sela vro&il.

Zatoženec naj se omenjeni dau sam
tu oglasi ali pooblaščeuca naznani ali pa '
svoja pisma o pravem Času oskrbniku
vroßi.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 20. maja iH85.

(2540—2) St. 3958.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Reimerja iz

Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Katarine Tome iz Primosteka, sodno
na 364 gld. cenjenega zemljišča top.
št. 369 gražčine Soteske.

Za to dolotujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi ua dan

25. j u l i j a ,
drugi na

26. a v g u s t a
in tretji na

25. s e p t e m b r a 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne', pri tem sodišči a pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižui izpisek ležč
v registraturi na ogled.

Ob enem se gosp. Leopold Gangl
ouim upnikom, katerim se dražbeni
odloki ne bodo mogli izročiti, skrb-
uikom imenuje.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 9. maja 1885.

(2544—2) Št. 3330.

Oglas.
Na prošnjo Matije Drganca iz Karlo-

vaca se dražba zemljišča lve Nemanita
iz Želebeja št. 2, cenjenega na 2676 gl.,

3 1. j u l i j a 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zemljišče
tudi pod cenjeno vrednostjo oddalo,
določi.

Varščina je 10 proc. — Drazbeui
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gospodu Leopoldu Ganglu iz Metlike
dostavili.

C. kr. sodnija v Metliki, dne" 29ega
aprila 1885.

(2553—2) Št. 4151.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Martina »Simoniča iz
Boldreža proti Markotu Kramariču,
oziroma njegovim neznauim dedičem
zaradi priznanja lastniuske pravice in
dovoljenja zemljeknižnega prepisa
skrajšana razprava na dan

29. a v g u s t a 1885
odločila, in se je tožbeni prepis vsled
neznanega bivališča toženca ua nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gospodu Leo-
poldu Ganglu iz Metlike vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sain
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa svoja pisma o pravem času oskrbniku
vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 20. maja 1885.

(2466 — 2) Št. 3213.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.

Na prošnjo g. Josipa Erratba iz
Mokronogadovoljuje seizvršilna dražba
Ane Klemenčičevih, sodno na 280 gld.
cenjenih zemljišc davčne občine Kisin
Viii pod vložko št. 147 in 144 na Slauč-
Vrhu

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

22. j u l i j a ,
drugi na dan

26. avgus ta
in tretji na dan

30. s e p t e m b r a 1885,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne", pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne" 12. junija 1885.

(2564—2) St. 3445.

Oklic izvršilne
zemljišcine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na zuauje:
Na prožnjo gosp. Ludovika Treota

iz Litije dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Pečarjevih, sodno na 1052 gld.
cenjenih zemljišč urb št. 13 ad Turiach
in urb. St. 7 ad Kandershof.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

22. j u l i j a ,
drugi na dan

25. avgusta
in tretji na dan

2 5. s e p t e m b r a 1835,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludne',
pri tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem roku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščiue v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leze
v registraturi na ogled. <# ,

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
l.junya 1885.

(2562-1) Nr. 1653.

Zweite mc. Feilbietung.
I n der Ex/cutionssache des Johann

Sternad (als Cessionär des Franz Za-
vessniy gege» Iqmiz Ulli von Ratschach
weqen 100 fl. wird im Nachhange zum
hiergerichtlichen Edict vom 4. März 1885,
Z. 486, kuudnemacht, dass bezüglich der
Realitäten Eml. Nr. 189, 190, 191, 192,
193, 194 Catastralgemeinde Ratschach am

28. J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei zur zweite» Feilbietung mit
dem vorigen Anhange geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
26^ Iuni^1^85^

('2547"-1) Nr. 3624.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen der Katharina
Bajul in Radovica die exec. Versteigerung
der dem Mart in Aajuk von dort Nr. 52 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1885 f l . geschätzten
Realität 8ud Rectf.-Nr. 80 aä Herr-
schaft Ainöd bewilligt uud hiezu drei
Feiltiietlmgs-Tagsatzungell, und zwar die
erste auf den

2 5. J u l i ,
die zweite aus den

2 6. A u g u s t
uud die dritte auf den

2 5. S e p t e m b e r l 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange augeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcbeu werden wird.

Die Licitatwnsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und d?r Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den allmfalls abwesenden Tabular«
gläubiger» wird Herr Leopold Gangl
von Mottl ing als Curator aä aetum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. Apri l 1885.

(2582—1) Nr. 4899.

Erinnerung
au den unbekannt wo abwesenden Jakob

Briski von Iesenwerch.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Gott«

schee wird den unbekannt wo abwesenden
Jakob Briski von Iesenwerch hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Briski von Drejnik Nr. 8
die Klage ä6 pra68. 15. Juni 1885, Zahl
4099, peto. 13 fi. s. A. eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung im Bagatelloer-
fahren auf den

14. J u l i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat mau zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomic von Gottschee als
Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-

! schreiten und die zu seiner Vertheidigung
l erforderlichen Schritte einleiten könne,
> widrigen« diese Rechtssache mit dem aus-
. gestellten Curator nach den Bestimmungen

der Gerichtsordnung verhandelt werden
. uud den Gellagtrn. welchen es übr.gens
I freistcht lcim' Nechisbchelfe auch dem
^ bc n n ^
' sicu die aus einer Verabsaumung ent-
! stehenden Folgen selbst beizumessen haben

wird.
K. k. Bezirksgericht Gottschee, am l 8ten

Juni 1885.
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Infolge eingetretenen Todesfalles ist ein

Weingarten «nd em Wald
in Dedenberg (eine Stunde von der Hahnstation Lichtenwald) in LJnter-
krain, Bezirk (iurkfeld, 4 Joch gross, mil edlen Lieben, dann 2 Joch Wald,
ein Wohnhaus, Presse, Stallung, gemauerter Keller mit 120 Eimer Wein ver-
schiedener Jahrgänge

ans freier 11 ami zu verkaufen.
Kauflustige wollen sich an Frau Levina Bauer, AgTiiin, Margareten-

gasse Nr. 14, wenden. (2497) 3- 3

Ich Anna l^ilia^
mit meinem liesenliast luiigcn L o r e l e y - H a a r e , wuldiirs zufolge des G<;- v<<\
brauches der von mir selbst erfundenen H a a r w u o h a - F o m a d e im Verlause «Sß^TO?-
von 14 M o n a t e n eine Länge- von 186 Om. erreichte und so dicht wuchs, ^y'sjp'
dass wegen der Schwere bereits drei Klechten ausgeschnitten werden Yj»Ä)

Diese H a a r w u o h s - F o m a . d e wurde von den berühmtesten Kudi \ i ISüSÄ
männeni der lnedicinischcn Facultiiten analysiert und nicht nur vollkommen I \ y» ßglHI
unschädlich, sondern aiali in ihrer Kiyenschuft als ausgezeichnet be I | ^jwH&
funden. Dieselbe fordert das Wachsthum der Haare, stärkt den \ •Ti&I^Ä
Haarboden und ist das aioherste Mittel g-og-on Anafalleu der VmpA
Haare, wie auch bei Glatzköpfen, schütterem Schnur - und VJrQlf^^
Baokenbart von vorzüglicher Wirkim«. AU |jj j fj^l

Krgebenst Anna Gslllag1. 1% <a M B
Versendungen nach allen Welttheileu gegen vorherige Einsendung des " J 'M' MBR

Betrages oder mittelst Nachnahme. f iJBtt uMJk

Cwillag &c Comp., Budapest /mm8W
Königsgasse 26. Z | W J | M B

Preis eines Tiogols saniint Uebriiuchsurnveisuug: 54) kr., fl. 1 ^^SUHElBft
uudfl.2; eines PUckchens Thee zur Reinhaltung des jfliflHi SQHA
Haurbodens 25 kr., bei Versendung mit der Pust. 10 kr, füfflgBÜ WäXL
mohr. — Anailj tisch - chemisch untersucht and hegut- I-'-WIIHK WSBBB
achtet von den Herren: JDr. Tih.. " W e r n e r , Di- ÖJaBtt J H B B
reetor des ehem.-aualyt. und polytechnischen Institutes j^MJPgB «Him
zu Bresluu; IDr. L e o XjieToerrcio-nn, Prosesnor I ' I I I P R E . V H A
und Leiter der chein.-auulyt. köu. uug. Staats-Versuchs- p̂pjKilffiEWMBWL
station zu Budapest, und J o s e f Szarvcsia-lc, Pro- rfjaHT "JaH^^fcfc

fessor der Chemie zu Itudapest. (2074) 8—5 $^^R\JSfm/tfö
llauptuiedcrluge in Laibach boi C. Karinger, zum

„Fürsten Milosch", und Josef Obresa, Frisour.

Fonciöre
Pester VersicherungsAnstalt.

Der Rechnungsabschluas dor Fonoiere Pester Versicherungsanstalt pro
1884 zeigt uns

an Einnahmen fl. <i 085 117,".l
„ Ausgaben . ,, 6 817 77H.9U
„ Reingewinn fl. 167 337741

Dio Reservefonds der Elementar- und Lobensveraicherungsbranche
betragen nun „ 2 606 400,00

Das voll eingezahlte Actioncapital beträgt drei Millionen Gulden ü. W.
Die Gosamnitgowährloistung ist circa zehn Millionen Gulden ö W.
Die Fonoiere Pester Versicherungsanstalt zählt also mit Rocht zu don

capitalakräftigston Asaocuranz-Instituton.
Seit dem 20jährigen Hostando (bis 1880 als Postor Versicherungsanstalt) hat dio

Anstalt übor 23 Millionen Gulden für Sclmdon ausbezahlt.
Dio Fonoiere Pester Versicherungsanstalt leistot Versicherung gegon

Feuerschaden an Gebäuden, Mobilien, Warenlagern, Feld-
früchten und auf das Leben des Menschen in allen Combina-

tionen und gegen Glasbruch.
Die Prämien sind billigst borechnot. Bei Versiehorungnahmo gegon Feuerschaden

auf mohr als vier Jahro worden besondere Begünstigungen gowährt.
Vorkommende Sohäden finden sofort die ooulanteste Erhebung und

Bezahlung.
Nähere Auskunft ertheilen und Vorsichorungsanträgo joder Art übernehmen dio in

allen grösseren Orten bestellten Agenten dor Gesellschaft.
Auf Verlangen wird die Aufnahme von Versichorungs-Objocton durch das Inspoctorat

in Laibach bereitwilligst besorgt. (2320) 3—3
An die p. t. Herren Oekonomen, Besitzer von Bauobjecten und Warenlagern,

Mobllieu und Spiegelscheiben etc., sowie an alle jene, die eine Lebensversicherung
abzuschllessen wllnselieii, ergeht das hoflichste Ersuchen, die bezüglichen AuftrUg«
den Herren Agenten ertheilen zu »ollen oder aber dem ergebenst gefertigten

Franz Drenik,
Laibach, Congressplatz Nr. 14, 2. Stock.

I Nervenkrankheiten. I
• Was *šiii<l die Nerven? I
ifl jJ&fP^Sfai^ ^ 0 Nervon sind dio oigentlichon Vermittlor jedwodon I
•fl i ^^Viör JP '^ Gofiihlos, allo äussoron Eindrücko w»rdon zunächst durch sio •
sfl #t) ̂ BraS» 7% omnfundon und venuittolt. So verschiodonartig die Ursachen, •
^m tjo) WtW 1 so verschieden sind dio Erscheinungen der »eivcnkrankhei- I
sfl \ nllföf § ^eu* ^u ^8^01" '-'i"!0 Zusammonaiohon der Norvon, allgomoino •
H \y\ ̂ KW Jf -A-bmageruug und Entkrliftung, ManncsscliAvUche (Impo- I
^M vSS^WP^^^ tünz^ un(* «üchtlicho Pollutionen, dledJichtnlssclnvUehe, •
^H ^^Jßyä^^ bloichos Gesicht, tiefliogondo, mit blauon llündorn umgebono •
^M Augen, Gonnithsvorstimnmng, Schlaflosigkoit, Migräne (oinsoitigor Koufschmorz), I
^ B Schuiorzen im Kreuze und RUckgrate, hystorisclio Krämpso, Vorslouiimg, Angst •
^M ohne Ursache, Vormoidung heitoror Goaollschaft, Frauenleiden, Schwächozustand, I
^ | Blutarmut, rhoumatischo und gichtischo Schmerzen, Zittern an Händen und I
• Füssen u.s.w. (44)20-19 I
H Alle obon angefUhrten Nervenkrankheiten werden durch kein an- •
^ 1 deres bis nun In der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher und voll- I
• kommen geheilt, als durch I

• Dr. Wruns Peruinpulver I
• aua peruanischen Kräutern bereitet. - Für Unschädlichkeit wird garantiert. I
• 8MT Preis oinor Schachtel sammt gonauor Boschreibung 11 l.KÜ ̂ ß I
• Depot lu Laibach bei Herrn Apothokor K. Birsch it v, Uencralagcnt in Wien: •
B AI GiHchnor, dipl. Apotheker, II., Kaiaor-Josulsstrasso U. |

IOOOOC>OOf>OOOOOiCOOCOOOOOOOOI
J A l s u n ü b o r t r o f f e n o s R a d i c a h n i t t o l g o g o n ___ v

) PF" Haus8ehwamm ^tH 0
j unter Garantie als einzig vorzüglichst orwifsoiK's Iinprägnicrmittol für allos Q
r Holzweil: gogen Filiiluis, Stock, Wurmfrass, Sciihnniclbihiiiii^ ompfohlon ihr rr
jl lOjährig geprüftes, ausschliosslich bowährtos, k. k. j>iiv. und mehrfach präiniiortos [)
X Dr. H. Zereners Antiinerulion, fornor ihro Ibu^rsichcrn, öflbutlich erprobten A
* Wasserglasfarben-Anütriche, Dachpappe, wasserdiohte Deoken. V
j H o y e r «Jt- I t i i l i n , Cheni. Fabrik, Wien, X. Bezirk. Q
^ Niodorlago in Laibach boi Herrn Carl Knuscheffgr. (1078) 18—11 fi

I Jf E r s t e k. nPw k- 1̂  r i v. ^M

I S € 3 ^ Schattauer ^r^JF |
If > ^ Kunstliasaltstein-,Chamotte-u.Steinzeugwarenfaliiik |; I •
I 1 C. SGHLIMP | •
I -9 Caolinselilennnwerk AVinau boi Znaini " II Q H
I I i .;-jiii: Wien, L, Maysedergasse 4. ! jj I g H
| M I :;!;j;]ig Das beste Trottoir-, Einfahrts-, Stall-, w . , i! | p •
I » i il'ijl,, Hô  und Strassenpflaster, doppelt v:-| ' ij | | Z? H
I § M glasierJe Steinzeugrohre und Kamin- \„};k\ i'JlilL §^ H
I -^ ! 'yfiih;, aufsätze, basische feuerfeste Steine V : , L \\MIF ̂  |
I ^ '• '] 'i'lijjjii aus reinem geschlämmten Caolin, v^Mfei s ' Mm' § H
• bc ,- _-:,ri. Chinaclay (Caolin), naturweiss, V^^Li . '' 1|< H
I s doppelt geschlämmt. x ^ ^ i Ift! H

I & Ansfiiliruüg vnu Steinzeug-Caiialisierungett. < r % , : ; | | -r •
B o 1 Vertreter Horr JJ. ( i ü n z e r i n ^ K l a ^ v i i i u r t . .__' ; J 1 /1 ^M

I Q •*--, - lä^Ü- • ' ''̂  ^ I

i x
j Hauptniederlage |
j natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. 8
i Adellieidsquelle, Biliner Sauerbrunn, Carinthiiuiuelle, Egerer Franzens- n
I quelle, Einser Victoriaquelle, Einser Kränehnn, Franz-.fosefs-Bitterquelle, M
j Friedrichshaller Bitterwasser, (jleichenberger Constuntinsqiielle, Johannis- ß
\ quelle, Einumquelle, Klausner Stahhiuelle, diiesshiibler Sauerbrnnn, Haller *
i Jodwasser, Hnnyadi-Bitterwasser, Karlsbader Mi'ihlhiiiuu, Sclilossbrunn U
1 und Sprudel, Krondorfer Sauerhriinn, Marienl)ader KrtmzUruun, Preb- Q
1 lauer Sauerbruiiu, Piilliiaer und Saidschitzer Bitterwasser, Radeiner st
i Sauerbiunn, Rakoczy-ßittei'quellv, Roliitsclier Sauerbriinn, Röiuerquelle, II
| Salvatorquellc, Ofner Victoria-Bitterquelle, Ofner Königsbitterwasser, ß
% Selterswasser, St. Loreiizi-Stalilsiiuerlin^, Karlsbader Sprudelsalz, Marien- «
| bad er und Haller .lodsalz, Einser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w. W
J Dio soit 29 Jahren bestohendo Minoralwassor-Haudlung stobt nicht nur Q
1 der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t Kunden mit Origiualfacturon zu üioi\8ton, n
I um sich über dio Echtheit und Frische der Füllung obgoiwinnter Mineralwässer l |
I überzeugen zu können. Achtungsvoll (1880) U T\

J Peter Lassnik, Laibach. |
J linxnnensclirirteix ix. T3r>oKchvii*en gra t i s , f]

Zur Erlangung und Erhaltung der Gesundheit
hat sich seit jeher bestens bewährt eine

Blutreinigungs-Cur
IHT* i in I^ r ii li j a li r e *^g

weil durch eine solche manchor im Körper schlummorndo Keim schworor Krauk-
hoiten aus domsolbon entfernt wird.

Das ausgezeichnetste und wirksamste Mittel lüezu ist
J. Herbabnys verstärkter

**mn J. Herbabnys verstärkter Sarsaparilla-Syrup
mnmmwr^^^^'^ Wi lk t ^olilHl° »«flösoiul und in hohem Grado blutvor-
^liKEn99 ß f i ^ B l ^?8301"111'1 illtlom or allo scharf on und krankhaften Stoffe,
glHH IRMHBW HCTI- (l'e ( 'as Bl"t *1 ick, fusorig, zur raschen Circulation iiii-
^ ED&a^g^gfC JHWj 'Š tauglich machen, aus domsolbon entfornt, aowio allo vor-
P l ^ i HKÜSXI Wm™ ( U i r ' 'o l l°" Ull(l krankliastou Siiflo, aiigohüufton Scliloim und
ffSHlK^ Sa(QE8p ^MM" (iallo di« Ursachon violor Krnuhoiton iiufunaohäd-
a ^ f * * * J ^ ^ ^ ? i S Hohe und schmerzlose Weise aus dem Körper ab-

^>' • -3"-1 acJicidet. »Senio Wirkung ist deshalb etno ausgezeioh-
nete boi Hartleibigkeit, l>< i Blutandrang nac!) dom Kopfe, Ohrensausen
Schwindel, Kopfschmerzen, boi Gicht- und Hämorrhoidal-Leiden boi
Magenverschleiniung-, schleohter Verdauung, Leber- und Milz-An-
schwellungen, senior boi Drüsen-Ansohwellungen, bösen Fleohten
Hautaussohlägen etc. '
Freis einer Original flusche sammt Broschüre 85 kr., per rost

IS kr. mehr fflr Emballage. (1498) 12—12
%0T Jede Flasche muss otenstehende Schutzmarke als Zeichen der

Echtheit tragen, "^flg
Cenfral-Versendungsdepöt für die Provinzen:

Apotheke zur „Barmherzigkeit"
des «Pul. Herbabny

T77"len, lTe-vxloa,ix, I K I a i s e r s t r a s s e 2-Tx. 9 O ,
Depots senior boi don Horron Apothokorn; für Laibach: J. Swoboda,

(i. Picco l, .1. v. srnköczy, W. Mayr; fornor Depots in Cilli: J. Kupforachmind,
Bauml.ach's Rrbon; Fiume: (',. Silhavy, G. Prodani; Klagenrurt: W. Thuruwald,
I. üniiuachor, J. Komottor, A. Effgor; Rudolfswert: D. Rizzoli; Trient: C. Za-
nO t tJ ' ,^ ^™^4*«1". J; Sorravallo, K. v. Loutonbur ,̂ P. Prendini; Villacii:
K bcholz, Dr. h. Kumpf; Völkermarkt: Dr. J. Jobstj Wippach: A. Koneftny
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zur augenblicklichen Bereitung eines nalür
lichen, stärkenden Äicferuadel - Vadetz.
Preis per Glas 40 N., 12 Gläser 4 sl. ö. W.,
bei ssul. N i t t n c r , Äpolh. in Neicheuau,
Niederösterreich; in Wieu in <5. Haub-
uevS Engel-Aftoth.. I. Äe,̂ ,, A,n Hof Nr. l>;
in Laibach bei Herrn Aftolheter J u l i u s
v. Tr,lkc>czy, sowie in vielen Apotheken der
Monarchie. (875) 1 8 - 1 1
«., ^ ' A'ir cine grosze Wanne genügt ein
Mas vol< fiir einen Badestnhl '/. Glas.

A. Krejči
Congressplatz, Ecke der Theateryasse

empfiehlt sein grosses

Lager aller Arten moderner

Hüte und Kappen.
Auch werden Pelxwarcii u. Winter-

kleider übor don Sommer zur Auf-
bewahrung angonommon. (810) 19

»e-o. en.tca.eclctes

überseeisches Pulver
tikltot

Wanzen, Flühe, Schwaben, Schaben,
Küssen, Vllegen, Ameisen, Asseln,
fogelinllben, üborhaiipt alle Insocton,
mit einer nahezu iibornatürlichon Schnel-
ligkeit und Sichcrhoit dorart, dass von
dor vorhandonon Insect on brut gar keine

Spur Übrig bleibt.
Echt und billig zu haben in

Andel's Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Doininicunorgusse i:i, Kettengawie I I )

in Prag.
In X ia iToacl i beim Horrn Alb in

S lit schor, Kaufmann; in P e l d -
l c i r c l x e m . (Kiirnton) boim Korrn
A. Zworgor, Apothokor; i n E b e r n -
d o r f (Kiirnton) boim Horrn 11. D
T a u r o r . (1507) 12-5

Niedorlagon am Laiulo iiborall, wo dios-
bezüglicho Placato ausgehängt sind.

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer ler Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen istdasboriihnitoWork:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 2 h1. Loso
es jodor, der an don schrecklichen Folgen
diesos Lasters loidet. aoino aufrichtigen
'Belehrungen retten jllhrUch Tausende
vom sichern Tode. Zu beziehen durch
das Yerlagsmagazin in Leipzig, Nou-
markt34, sowie durch jodoBuchhandlung.

(1810) 12—7

| Kaiser- und |
i Exportbier
I In Plasclien 1
j) (3) 52—27 ompfiohlt 1

j A. Mlayers 1
I Flaschenbierhandlung in Laibach. |

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerhe in Triesf.

Gelder zur Verzinsung;.
In Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procont
8 „ „ 3'/« „

30 „ „ 3 V, „
Dio Zinfuss - Ermässigung tritt bei

ullon in Umlai.f boündlichon Einlags-
briefon vom 14., 18. Juni, resp. lOton
Juli 1. ,T., jo nach den botroffenden Kün-
digungsfristen in Kraft.

In Napoleons d'or
HOtägigo Kündigung 3 Procont

3monatlicho „ »̂/* ,.
6 n „ 3'/, „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/2 Proc. Zinsen ausjode»

Botrag (2377) 10
in Napolooiin d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, lirünn, Trojijiau,
Lomliorg, Fiuiue sowie for nor auf Agnun,
Arad, (jraz, Horniannstadt, Innsbruck,
Klngonfurt, Laibach, Salzburg sposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecten aowio Coupons-

Incasso V« Proc. Provision.
Vorschüsse

auf Warrants, Conditionon jo nach zu
troffondom Uoboroin-
kommon,

gegen Croditoröffnung in
London odor Paris
V« Proc. Provision für
3 Monato.

auf Effecten, (> Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Botrago von 11.1000,

auf höhoro Botriigo gomüss
speciellor Vereinbarung.

Triest am 10. Juni 1885.

| GeschäÄs-Uetanahme, |
"Si Meine goohrton Bekannten und oin lübl. P. T. Publicum erlaube ich mir cn
j | hiormit zu vorständigen, dass ich mit heutigem Tage das hiesige h=

fCAFE EUROPA I
H auf oigeno R o c h n u n g übornomraon habe. R=
LLj Höf l ichs t d a n k e n d für das m i r so vielo J a h r o als Z a h l r a a r q u o u r im „Cafo M
si] Valvasor" geschonkto Vortrauon, stelle ich dio Bi t te , mir solchos a u c h fernerhin rjl
ijj in meinem oigonon Geschäfte angedoihon zu lassen, indem ich dor Vors ichorung up
JTI Ausdruck g e b e , dass ich gewiss b o m ü h t soin wordo, d u r c h roollsto B e d i o n u n g r j
llj und Veraiil'olgung von vorzüglichen) Kaffee und besten Lii|iiourou allen an mich [jr
=i diesfalls gestellten Anforderungen vollkommen gorocht zu werden. rn
j] lndom ich zu rocht zahlreichom Bosueho meine ergebensto Einladung j=
JJ mache, verharro hochachtungsvoll IMT
| (257G) 2 - 2 Andreas Bautz. Q
•~H • ^ . | ii ••.• — •! | in i i ii . j i • - j — . M — » ^ i pi» • • • • • , f i i - ^ » ! » ^ f « — t j i j i i ii .i. —i ii. in i . • • m m » B H ^ _ _ B . ^mmimm*. M I ^ I ' • — , ^ ^ m r"""

lilt nur 35O Oultlen
kann man ohno jedes weitoros Risico mit

5O Stück österr. Credit-Actlen
auf das Stoigon odor Fallen dor Course speculioron und monatlich boi günstiger

Tendenz 200 bis 400 fl. vordionon.
Fur Capitalisten ! Zur Durchführung von Effecton-Speculationon in don von
mir empfohlenen Papieren sowio zur Anlago von Capitalion in Wertpapioron gogon

sosortig'e (!aj)itals- und event. Gewinst-Auszahlung omi>iiehlt sich das
prot. Bankhaus H. Knöpfimacher, Wien, Stadt, Wallnerstrasse II.

Firmabestand soit 18G9. (2254) 10-9
Roollo Informationon auf mündl. odor nicht anonyme schriftl Anfragen stohon in
discrotor Woiso zu Dionston. — Special-Bureau für allo Gattungon im öffontl,

Coursblatto niclit mehr odor selten notierte exotisohg Wortpapiere.

/-tg?5K Franz Christoph's /?Te^K
# ^ % FiiNsbftdeii-OUiiiyJack / # # %
r(|F. g C ' l n greruchlos, sofort trocknend und dauerhaft. yW$> %^"W\
\\* ? sl} | (''h l lot s i c ! l durch soine praktischen Eigen- \\ , y ^ / /
\$^*M*/ Schäften und Einfachhoit der Anwendung zum x$^^g/

^<£^>^ Selbst-Lackieren dor Fussbüdon. — Zimmer in ~ül^>^
2 Stnndou wiodor zu bonützon. —- Dorsclbo iat in vorschiodonon Farbon (dockend
uio (')olfarbo) und farblos (nur Glanz verleihend) vorräthig. Musteranstriche und Ge-
brauchs-Anweisungen in den Niederlagen. — Franz Christoph, Erfinder und
alleiniger Fabrikant des echten Fussbodon-Glanzlacks. Prag und Berlin.

Niederlage in L a i b a eh boi Johann Luckmann. (2530) 6—2

Oä&Sczy
M B ^ ^ ^ ^m Analysiert und begutachtot durch dio Landes-Aka-
H i a demie in Budapest, Prof. Dr. Stolze i in Münchon,
I H P r o f - Vr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne in
H H London, wird von Prof. Dr. GeWiardt in Budapost und
^M Wk nouostons von Prof. Dr. v. Rokitansky in Innsbruck,
^ ^ ^ V » Prof. Dr. Zeisel in Wien und Prof. Dr. Sigl in Stuttgart

y ^^ sowie andoron Ca])acit;iton dor Medicin infolge hohon
Gohaltcs an Lithion besondors boi hartnückigon

Loiden der Verdauungsorgane und Harnbeschwerden orfolgroichst an-
gowondot und gogon andero bekannte Bittorwussor insbosondoro vorzugliOhBt
empfohlen. — Zu hab on in allen Spocoroi- und Minoral wassor-Handlungen sowio
in don mointon Apot: ekon «nd Droguorioii in stets frischer Füllung. Ersuoht
wird, ausdrüoklich Ofner Räköczy zu verlangen. (1416) 24 -13

Die Besitzer: Gebrüder Loser in Budapest.
— — • — —

Die erste l|f||Mp österr. I

Thüren; Fenster und Fussboden- I
Fabiiks - Ge^^ll^cliaft I

W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1 8 1 7 I
unter der Leitung von M. Marker t 148{>)^ 1 2 ~ •

empfiehlt ilire grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weidien Schi - •
H böden und eichenen ainerikaniselien Fries- und l'sirketböden. •
• Die Fabrik ist. durch ihre grossen Lager von trockenem llolzinnterinl -sowie durch ihre Vorrilthe an [Gvii&en^Se™ von Ein- •
• jeden Hctlari1 dieser Artikel in der kür/eslen /eil, zu elfeduieren. Dieselbe ühernimral. auch die Herstellung von 01^ M ; i f | c h i n e n z u •
• richtungen für Kasernen, Spitäler, Schulen, Coni])ÜMi'S etc. etc., ausserdem allo wie immer genru^e^ .. ] j e l n ' •
• erzeugenden Holzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von n ^ 1 M M ^ ^ M l l ^ ^ ^ ^ - - ^ m | B
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GMen Japan-Keulen
(directs Vl'zuss) offl'rirrt das Kilo feinst,,' Warc'
zu 20 tr. imd »!ittc!fci,n> Ware zu 14 lr., bri

grliften'ni Vczu^ »och billiger

I . N. Paulin, ^'alifnlaull, Laibach.
(2512)4—4

Zu verkaufen sind
7 eisemene Gewölbthüren nebst

steinernen Thürstöcken und
verschiedene Auslagekästen bei

Krisper & ürbanc
(2480) :?-:; X-iai"bsiolx,

Dio

Stellenvermittlungs-
Abtheilung

dos

Vereines „Mercur"
G - i a Z (2217) 10-9

ompfiohlt don P.T. Ilorron Kauflouton und
Handolsbeflissonon iliro Dionsto.

Zur Badesaison t
orapfiohlt (2441) 0-Ö <|i

>! Marie Drenik \
d1 diis reichhaltige Lagor von Stioke- ,

reien auf Canevas, Tuoh und
Plüsoh sowio dio so boliobton vor- 11

* gedruokten altdeutsohen Lei- (

' k l _ nengtiokerelen. gJ

g B W g gjMatta&jai • • • iw m • :;

• 2 , f M» »—- > CTO CD A •

Brünner Stoffe
aus editor Wolle, in soliden uud modernsten
Mustern für Horronkloidor, 1 bis 8 Motor
lung, por Moter a fl. l bis fl. 6, vorsondot
gogon Nachnahino dio als rooll und solid

bostbokanntn (2389) 10-G

Tuch - Fabriks - Niederlage

in Brunn. — Mustor auf Vorlangen franco.

j Frühjahrs- nnä Sommer-Anzüge t
^1 von 24 i l , Uoborziohor von 1H II., Hosen |r
J, von (J II. an auswärts vorfortigot nach %
e| Mass aus dauerhaften und modernen ;jp
J Choviots und Kamingarnon nach nouostor ^

1 M. Kunc I
J Schnoidormoistor, Judengasse 4, Laibach. | j
M Stoflniuster nebst Proisangabo vor- "Ch>
J Hondo auf Wunsch franco. (1048) 17 jl

und getrocknete Weinhefe
(Q-le ger)

kauft zu sehr guton Proison jodos Quantum
gogon prompte Cassa (2210) 10-10

Gustav Gandolini in Pöltschach.
Um bomustorto Oflbrto nobst Angabo dor

Quantität wird geboton.

K r a W s * Escompte-Besellschan in Liauiflation.
Der Liquida!ioiiH-Ausscbuss der krainiseben Escompte-Gesell-

schafl hat beschlossen, an sämmtliche Gläubiger dieser Anslall
eine weitere Abzahlung von 25 % zu leisten.

Die Zahlung wird vom 16 . d. M. im in den Vormittagsstunden
von 9 bis 12 Uhr gegen Ausfolgung eines auf die 25% Quote
entfallenden Cheque und gegen Beibringung des Einlagebücheis,
welches abgestempelt und sofort rückgestellt wird, an den Ueber-
bringer geleistet werden.

Der Betrag des auszustellenden Cheques ist aus der ersten
Abstempelung im Einlagebuch ersichtlich.

Der Betrag dieser Quote wird vom 10. 1. M. an nicht mehr
verzinst werden.

Weitere Zahlungen werden nach Massgabe der fortschrei-
tenden Liquidation geleistet werden.

Laibach am 4. Juli 1885. (2579)

Der Liquidations-Ansschuss.
^ ; Ä (5:59) 30-22 Prämiiert von dun Weltausstellungen:

fjj^^g^^^^ London 18<J2, Paris ISIJ7, Wien 1873, Paris 1878.

l i i P f Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
fl£~ iL'-t* Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
AYIIli. Mayer In Wien, von fl 380, fl. 400, sl. 450, il. 500, 11.550, fl. G00, bis st. G50.

Clavioro anderer Firmen von fl. 280 bis 11. 350. Pianinos on fl. U50 bis fl. 000.

Clavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII., Burggass 71e.

ü W W U ^ ̂ <^^l ll"i3Ok6I- 188561- k 'ü i in i l ^ INA61INA1 " M U II

V I I NallßlNßs 3aue»-lil-unnen <äa8 8t»o!iß VW). I
! M^ W ^ vorgoldo i8t untor don ^^ulroiLuon 8üuor!in^sn unLtrsiti^ sins? äsi> vlo^ti^gtsn, Ĥ vioiislokt üsr vsrt,- ^!
>̂ . M ^WM vc>1i8i,6 Von Hiien. Î r i8t ui^lit uur »ollr roioli an koklonsiiure (uncl duiwr >v«̂ on 8oiuo8 »nssououiu 8iluorliell«u !M

V^ M^___^MW <l«,'8<'!nuil̂ kl!8 u,I« ^nxu»^ot.ril»!l doliudt und ^asuent.), Znndorn «ntdält aueli dio vc>r/.u^1iougton Lo8t»udttll0l1s d«r ^
I ll> i - H kämulin^l,, uaulonUiol» dio ̂ Illlllion, in oiuor >voit ^rä88Slon Nou^o, als man sio in don mvistou uudoron IHinoiu!- 1
s l^.iß,l,ep« Nii880lu «ndot. ^
l^ «ölllUel!)5lWl I " Nl)LUj5 aus 8MU0N Itoiolltinlm »u sixou und llücliUsson Nogtandtlioilon gtolit inm NU1- Vilin nur 8«itn, 1^
^! Ms^^WWW ^ ^ »u<.'1i dio8or „X<^ui^ dc,r ^lt.r<)u8iluorlin^u" urroiclit 8oinou Ninora^olilllt nicllt. Durcdl «eiiiliu I.itlnol^ollalt ^
I W ^ W ^ M ^ ^' üdoldl08 oiuu Lzlseiaiit^t, oder >»it undorou Worten: sin« HwsrHigusiis, äw Inro»3i«1oQSn nlokt, kzt. Von I
/ W>»N^^W iul8^02l'ic:liu<,'t«r >Vir!<8lNnlcoit, doi Xl!U>1<lwit<»u do8 IIarn8V8taul8, ^toinliraoklwiton, Lri>»n<.l8(!lwr I^ittionnntlN'tunss, >
«H Nklß^on» und Nnrmlll ltarrl l, <^old8uclit, ^U8c'lw^l»il!^<,u. Kcuolllmnwn, I,uuss«n«clnvii)d8Ul:llt, Nr>l8ouan8cl!>vollun^on, Lrupf, t̂ ö

1 ^ ' Ii1>ouiu!vt,i»iuu» und ()li<,u<., Dl», Xoldongiuno 8«in ^rü««tnr Nu«<.undt.uoil u»d du» N^nutrum <l<>r ><l)li^on i8t,, «innliolilt or 8i(dl ?̂
l^. mien :üg 2rtri2o1mn238Lt,?imk äuroli LsinsQ kn^snsnm nHusriloksn ^snokMHok, Zsw rsiods« HouLüö und di«, ^i^on8cu!lt't, »oin ^
l , 6l>8 sl,»t. ^clullldün xu lul l ten, 8n da»8 ur, in !?la««non vo^undot,, noldgt ild^oriUtalt und ad^olo^on, nooli r«i«nc,r an dwnom I

N ^ tlüc.Iiti^cu Zo»tllndt,Iu,i!o i^t, 1̂« andorc, ilüoliolw ^Vil83or. 8ulb»t Xindor trinllun i l in ^ornc, onUvodor tur «ion odor mit. Ni le», «ö
i ^lolko «tu, vol30t/t., ^I!t V^oin od«'i- luit s)it,r(»nou8^st uud ^uekor voruiigolit, ^il>t «r oiu »olir iln^onolniil,», 8wrll soiliiuiusndo« ^sll^
^ 6otrim!<, du8 mil» mmsiÄliZllbsn OllÄMpaZllS? nonut. ^
1 DHL N^Hoinsr L^ULlV^LZSl' !^I('i!>t «clligt d«i illli^or Zuoroigc, uud doi ^u1>r«I»,u^c,r ^usl>o>vulliunss vollliommon ssut, 1

n Oi6 H^rl^tnisdOrlÄFO kür FAH2 lür^in ss
l ' 1»oiiudot 8icll doi I

I 1312 . -^ . ^27» .^ 2^. 2^., I^N,1^>2».<-1!1., ^ . i - d V i ? n^ l l 6»<r!ki ̂ . (1694) 8 - 6 I
I ^isdoila^nn syrnnv in 1tu<i<»Il8>v«it dc>i ^ d o l l ' 1'au«o,-, in ^ t « l l n l / doi ^ n l i ü n n I .u»« !» !» , iu ^sl8«nl»ei'^ doi v o m e u i l c I
^ D o r n l l n l . i» I.lt,<»«,l doi ̂ ol>, > V ^ K o n i ^ ^ , iu <>l)ei'I»id»oll lwi tt. 6o lo l> H <'omp,. iu ̂ d^I^derss Iioi ^., I in ,v i -onöiö, ^

U in Ui^oliol luel i lim . Ion . N n p , l ^ I i l u l / . »on, in l^ll^or dm ^ n d r v l l « ^ l i o l l ü l ö i ö , in ̂ V«lel,nvlwlrx doi ^ n t o u 8 t o p o « , s
»?> in liruludui-^ lim ̂ , Om«r8n,, in 'I'Vpll-e doi der Nur- und L»do-^n3ta l t dagoidgt, in Aeuwurlltl l,oi l '. 0mor,8», ^
M^ in ^'lpMell doi ̂ . v i t r i e l , , in tiott»ell«v b î Nduard Nolkm lluu. !I

l lrain. l800mpto-Uo5bIl8obHN in UquisHtion in Î HibHob.
koIi'Liwiö pr. 30. 5um 1885.

1 Conto Mr liniltjndv tt6o!m„Nß (('.onto-Corrent- 1 ^CÜLN-Capltal-Oontc) 150000 —
l'u,'^vun86n) 85 324 03 2 ^ot ikn-^ in^n-^on lu 56 25

2 Conw cludio^o d«, ^<-!i(»,lil!^ 341584 27 3 ^io lwr,^6! ! tu^ l ' ( ) ,^-^ l i l ( ) 6k.̂  ^l^clit-Vereii lk^. . 21532 50
3 l^)nw-Q)rr6nt <!«« ( ' l^<l l t "V^i«in^ 19 350 — 4 ^i^kol^l6IIun^tdncl-/jn36n-<I!0nl0c!.tI!r6c!it-V6l'6in6« 2 944 27
4 (.'.onto 6u^i<i^' l l l ^ l '. ioli! Vyroint^ 6 7tt2 44 ^ 5 I^^LrvLfoncl-l^unlo 6<̂ 8 lÜrsciK-Vßl sin6^ . . . . 2663 —
5 Kll6(:»tm<'ulilo 5 506 01 ! 6 37 400 04
6 ttiin6««6N-^onlc ^ 55 929 71 7 ttimo.^6n-Xin56n-<^onto ^ 3 720 20
7 Mm6««6ll-Conlo N 44 781 64 8 ttlin655Ln-Xink6n-(^mlo N 3 867 95
8 ^l»<^l>-^0l»ll> 1036 21 9 Än.^n-<^0n!o <'ü>> l)6ä6<.:kl8ii Okdit. 5ZZ ßo
9 Wow-Conlo 428 — 10 liii-u-Conlo 515 030 27

10 (^Imll^-C.onlo 2 838 26 11 (!onlo l̂tzi- 6,-«l6n 25proo. (^li'c)-(>0liw-^l,/!id!ul^ . 1428 96
11 8«6U6,n-(^onlo 1240 53 12 ^l'uvi«ion8-^0nw Hf; 32
12 Onlo M,- l)6cll»ckl6n Cl-Ollit 810 — 13 Nnsßn-^dlNo Mi- wulsnäs tteoknunß 471 5()
13 ^s»^^l,-(^onlt) <^>' ̂ u ^ . ^ o l l i n k ß l 3ülmk . . . . 1245 41 14 Ncidi l ien-^olUo 460
14 lduini^l-l iL i ^ p i n c l ^ ^ in ! ^ , i du^ ! 155000 — ——^
15 (^85u-^<.>li!o 4 389 65 ^ " — ^ > ^ > ^ ^ ^
16 l.l6vvilui- unä V6rlu8t-l^ullto . 13 998 70 " -^—->^_

" ^ ^ ^ ^ " 0 224 «6 l! ^ ^ 740 224 ^ 6 ^

Laibii^k am 30. -wni 1885.

^9 . in i8c ;1 i6 N8C0Q^I)t6.cr636U90iig.tt W I ^ H i d a t i O H . V«n der Lu«ndaltun^

lVlavVr m. )̂. îc,3. l.uol(M3nn „ i . p. s l̂-gn^ ^ozoliko ,». p.

<5,5„l, und Verlag von I<». von Kleinmayr ck sseb. Vaml'.,«.


